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Diese drei Männer tun alle die gleiche Arbeit, und doch ist ein großer Unterschied da. 
Der erste arbeitet gelangweilt. Für ihn bedeutet Arbeit Last und Mühsal. Für den 
zweiten ist die Arbeit ein Job, ein Broterwerb. Der dritte ist bei der gleichen Arbeit 
glücklich. Er sagt: «Ich baue an einer großen Kathedrale. Ich bin Mitarbeiter an ei-
nem großen Werk.» Er weiß, dass ohne seine einfache Tat, nämlich einige Steine zu 
behauen, die Kathedrale nie so schön werden würde. Das gibt seiner Arbeit Wert 
und Sinn. Vermutlich wird er später einmal voller Stolz den Kindern und Enkelkindern 
erzählen: «Diese Kathedrale haben wir gebaut!»  
Die drei Steinhauer verrichten die gleiche Arbeit, doch ihre ganz persönliche Sicht-
weise  prägt sie und ihren Arbeitsstil, lässt sie glücklich bei ihrer Tätigkeit sein oder 
auch nicht.    
Auf  unsere Sichtweise kommt es nicht nur bei der Arbeit an, sondern auch  in allen 
anderen Lebensbereichen. Unser Denken und Fühlen hat maßgeblichen Einfluss auf 
unser Lebensgefühl. Um unsere Sicht – und Denkweise, um unser Fühlen und Erfah-
ren geht es auch bezüglich unseres Glaubens; in manchen Lebenserfahrungen mei-
nen wir die Nähe Gottes zu spüren: unser hoffnungsvoller Glaube an Gott, kann uns 
Vertrauen ins Leben schenken, auch oder gerade in schwierigen Situationen.  
Wir machen aber auch die umgekehrte Erfahrung:  im Leben wie auch im Glauben, 
es gibt immer wieder Zeiten des Umbruchs und Zweifels, es gibt Zeiten, in denen uns 
Gott weit weg zu sein scheint.                                                                                   
Dass wir unseren Glauben immer wieder als dynamische und hilfreiche Grundlage 
erfahren, wir auf Gottes Beistand vertrauend unser Leben gelingend gestalten kön-
nen, der Geist Gottes in uns spürbar wird, das wünsche ich uns allen.     Evelyn Hinz 

 

Während des Baues einer mittelalterlichen Ka-
thedrale wurde – unabhängig voneinander – drei 
Steinhauern die folgende Frage gestellt: «Was 
machst du da?» Der erste antwortete in einem 
gelangweilten Ton: «Wie du siehst, haue ich 
Steine.» Der zweite sagte: «Ich verdiene Geld für 
mich und den Unterhalt meiner Familie.» Der 
dritte antwortete freudig: «Ich baue an einer gro-
ßen Kathedrale!» 

 

http://www.wallfahrt-hehn.de/
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Das Grundanliegen: Wenn Eltern sich ein Kind wünschen, und es ist dann eines 

unterwegs, dann bereiten sie sich innerlich auf ihr Kind vor . 
Die erste Botschaft, die Eltern dann bei der Geburt ihren Kindern vermitteln, ist: 
Schön, dass es dich gibt. Wir haben Freude an dir. Wir haben dich gern, so wie du 
bist. Wir möchten, dass es dir gut geht. Wir wollen alles tun, damit du ein gutes Leben 
hast. Diese Grundbotschaft steht auch über unserem Leben. Gott sagt: „Schön, 
dass es dich gibt. Ich will dich glücklich machen. Ich habe dich gern.“ Aber: Hat 
diese Grundbotschaft unser Herz erreicht? Gott möchte, dass unser Leben reich und 
erfüllt ist, Er möchte jedem von uns «Leben in Fülle» schenken (vgl. Joh 10,10).                                                  
Das Glaubensseminar möchte uns helfen, diese Botschaft Gottes neu zu hören und 
der Liebe Gottes neu und tiefer zu begegnen. Sein Wunsch ist es, uns alle zu auf-
rechten, heilen und liebenden Menschen zu machen. Gott möchte ja, dass wir Freude 
am Leben haben und zu Persönlichkeiten werden, die Liebe, Güte und Vertrauen 
ausstrahlen. Der Ablauf der Treffen ist auch dementsprechend abwechslungsreich 
gestaltet: Wir hören Impulse, singen Lieder, hören meditative Musik, um zur Ruhe zu 
kommen, betrachten Bilder, trinken etwas, können Fragen stellen und können uns in 
einer Gruppe austauschen. Wer Letzteres nicht möchte, kann sich während der 
Gruppenzeit auch in die Stille begeben. Alles wird in Freiheit und in einer lockeren 
und doch persönlichen Atmosphäre geschehen.                                                         

Die Themen: Die Treffen bauen thematisch aufeinander auf. Der Weg beginnt mit 
Jeder Mensch ein Original – «Du bist einzigartig». Uns darf bewusst werden: «Ich bin 
ich, als Original geschaffen, einzigartig, keine Kopie eines anderen. Ich bin unersetz-
bar und habe eine unzerstörbare Würde. Ich bin liebenswert.»                                       
  

 

 

 

 

Bei all den Treffen geht es um uns, das eigene Leben, um Anregungen, „heil“ werden 
und in Freude unser eigenes Leben gestalten zu können.                               

Termine: Ab dem 17.September 2012 jeweils montags von 20.00-22.00 Uhr       
im Helenatreff Mühlenwallstr. 73 -  41179 Mönchengladbach                             

Anmeldung: Nicht erforderlich: Besuchen Sie doch unverbindlich unsere beiden 
Schnupperabende am 17.9. und 24.9.2012 und entscheiden Sie dann, ob Sie auch 
an den übrigen Seminarabenden teilnehmen möchten.                                            
Gebühr für den kompletten Kurs: 10€                                      
Kontaktperson und Leitung: Evelyn Hinz, Tel 9072016,e.hinz@sankt-helena.de
                              

 

Wege 
Erwachsenen 

Glaubens 

Die Themen der weiteren Treffen lauten wie folgt:  
2. Gott ist anders –„Wenn einer mit dir geht“  
3. Dimensionen einer Freundschaft –„Damit dein Leben gelingt“      
4. Heilsame Begegnungen – „Lass dich lieben“  
5. Das Fest der Befreiung – „Dir ist vergeben“                                   
6. Die Dynamik des Anfangs – „Was dich begeistern wird“  
7. Menschen des neuen Weges – „Es braucht dein Ja“                                 
8. Die Freude am Glauben – „Du bist gesandt“  
9. Ein Blick nach vorne – „Dein Weg geht weiter“                

 

Unseren Glauben als hilfreiche Lebensgrundlage erfahren, 
Kraft aus dem Zuspruch Gottes schöpfen, uns selbst und 
unser Leben, unsere Mitmenschen und auch Gott neu zu 
sehen: zu all dem möchte ich Sie einladen, mit Hilfe des 
Glaubensseminars für Erwachsene: „Komm und sieh“ 

 



 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Heiligenpesch 75, 41069 Mönchenglabach Fr. Maria Lowis 
Tel.: 02161 / 54 27 86 Fax: 02161 / 59 34 15 E-Mail: pfarramt-hehn@gmx.de 
Mo., Do und Fr. von 10.00 bis 12.00 Uhr Di. 15.00 bis 17.00 Uhr 

St. Mariä Heimsuchung Hehn, St. Christophorus Dorthausen 
 

St. Matthias Günhoven 

Günhovener Str. 95, 41179 Mönchengladbach Fr. Maria Lowis  
Tel. und Fax: 02161 / 58 03 57,   donnerstags von 15.00 bis 17.00 Uhr 

Pfarradministrator Pfarrer Harald Josephs 
____ 

St. Helena-Platz 11, 41179 Mönchengladbach 
Tel.: 02161 / 90 72 01 5    E-Mail: haraldjosephs@arcor.de 

Gemeindereferentin Schwester Stefanie Kallenborn 

Heiligenpesch 75, 41069 Mönchengladbach  E-Mail: sr.stefanie@vinzentinerinnen.de 
Tel.: 02161 / 30 73 30 oder 54 27 86  Gespräche mit Sr. Stefanie nach Vereinbarung 

Städtischer Priesternotruf Tel.: 0172 / 24 24 27 7 
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URLAUB: In der Zeit vom 02. – 06. Juli ist das Pfarrbüro dienstags von 15.00
     bis 17.00 Uhr und freitags von 10.00 bis 12.00 Uhr geöffnet 

 

Redaktionsschluss des nächsten Pfarrbriefes: 15.07.2012 
 

Frauengemeinschaft Hehn informiert 
 

 Dienstag 05.06. 15:00 Uhr Frauen- & Pil-
germesse anschl. Fahrradtour mit Einkehr 

Marienoktav in Holtum –  
 

Fahrradwallfahrt der Frauen  
am Mittwoch, den 4. Juli 2012 nach Holtum. 
Abfahrt um 16:00 Uhr ab Kirche Hehn. 
In Holtum treffen wir uns zu einer gemütli-
chen Kaffeestunde im Pfarrheim und besu-
chen anschließend um 18:30 Uhr die Pilger-
messe. Bitte melden Sie sich bei mir bis zum 
22. Juni telefonisch unter Nr. 836458 an. 
 

Ich freue mich über Ihre Teilnahme an unse-
ren Aktionen!                Marita Beckers 
 

Wallfahrtsfest in Hehn  
 

Liebe Hehner/Innen, liebe Gäste 
Ganz herzlich bedanken wir uns 
bei allen fleißigen Händen, die es 
wieder einmal möglich gemacht 
haben, dass wir zusammen feiern 
konnten. Unser Dank geht in alle 
Gruppen und Vereine sowie an 
Einzelpersonen und Institutionen, 
die uns unterstützt haben. Die 
Einnahmen werden wir in die 
Wallfahrtsarbeit unserer Pfarrge-
meinde investieren.  
Ihr PGR & KV 
  
 Günhovener  Senioren 

fahren nach Kevelaer 
Die Buswallfahrt der Senioren 
nach Kevelaer findet am Don-
nerstag, den 06.09.2012 statt. 
Abfahrt ist um 14.00 Uhr an 
der Kirche St. Matthias in 
Günhoven. Auskunft bei 
Resi Kempers 
Tel. 02161/582118 

Kolpingfamilie Günhoven informiert – 
Wallfahrt nach Holtum 
Wir laden zur Wallfahrt  
nach Holtum am Dienstag, den 03.07.2012 ein. 
Die Fahrradfahrer treffen sich um 6.45 Uhr an 
der Kapelle in Mennrath. Anschließend, nach 
der Messe,  gemeinsames Frühstück für alle, 
die wollen, in der Ophover Mühle. Auch Nicht-
mitglieder sind herzlich eingeladen 
Auskunft Günther Ramächers,Tel.02161/542696 
 



Hochfest Pfingsten – Firmung in Hehn 
 

 
 

10. Woche im Jahreskreis 
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Hochfest – Dreifaltigkeitssonntag  
Hochfest des Leibes und Blutes Christi - Fronleichnam 
 

 
 

Sa. 02.06. 17.45 Uhr Günhoven: entfällt 
So. 03.06. 10.00 Uhr Hehn: entfällt 
  10.30 Uhr Günhoven: Hl. Messe zur Prünkerversammlung 
  11.15 Uhr Kloster/Hehn:Hl. Messe zur Eröffnung des Sommerfestes 
     Im Wohn und PflegezentrumHehn 
  11.15 Uhr Dorthausen: entfällt 
Di. 05.06. 15.00 Uhr Hehn: Pilgermesse als Frauenmesse mit Opfergang für 
     die Mission 
Mi. 06.06. 08.15 Uhr Günhoven: Schulgottesdienst Klasse 3+4 
Do. 07.06. 09.30 Uhr Kothausen Hl. Messe bei Bauer Windeck KothausenNr.32 
Fronleichnam   anschl. Sakramentsprozession zur Kirche 
     Dorthausen, dort sakramentaler Segen 
 
 
 
 
Sa. 09.06. 14.00 Uhr Hehn : Trauung: Birte Königs 
     & Simon Kneitz und  
     Taufe von Tom Kneitz 
  17.45 Uhr Günhoven: Hl. Messe  
So. 10.06. 10.00 Uhr Hehn:  Hl. Messe  
  10.00 Uhr Kloster/Hehn Hl. Messe 
  11.15 Uhr Kothausen: Hl. Messe auf dem Bauernhof der Fam. Kluth, 
     Kothausen 20, zum Patrozinium d. Hl. Antonius 
Di. 12.06. 15.00 Uhr Hehn: Pilgermesse 
Do. 14.06. 10.00 Uhr Kloster/Hehn: Hl. Messe 
  14.30 Uhr Günhoven: Seniorenmesse  
   
 

Sa. 26.05. 17.45 Uhr Günhoven:  Hl. Messe 
So. 27.05. 10.00 Uhr Hehn: Hl. Messe. Anschl. Generalversammlung der  
Pfingsten    St. Michaels-Schützenbruderschaft  
  10.00 Uhr Kloster/Hehn:Hl. Messe 
  11.15 Uhr Dorthausen: entfällt 
Mo. 28.05. 11.15 Uhr Dorthausen: Hl. Messe 
Di. 29.05. 15.00 Uhr Hehn: Pilgermesse & Maiandacht, mit Wallfahrt der  
     Frauengemeinschaften der GdG St. Peter 
Mi. 30.05. 11.15 Uhr  Hehn: Wallfahrt der Kfd St. Antonius Wickrath 
  18.00 Uhr Hehn: Bußgottesdienst & Probe der Firmlinge 
Do. 31.05. 10.00 Uhr Kloster/Hehn Hl. Messe 
  16.00 Uhr Hehn: Wallfahrt der Kommunionk. der GdG St. Peter 
Fr.  01.06. 18.00 Uhr Hehn: Feierliche Firmung mit Weihbischof  
     Dr. Johannes Bündgens 
Sa. 02.06. 07.00 Uhr Hehn: Fahrradwallfahrt nach Kevelaer (Grottenanlage) 
  15.00 Uhr Kevelaer: Wortgottesdienst mit den Fahrradpilgern 
   
 



 
 

11. Woche im Jahreskreis - Schützenfest/Kirmes in Hehn 
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12. Woche im Jahreskreis – Geburt des Hl. Johannes des Täufers Hochfest 

Sa. 16.06. 17.45 Uhr Günhoven: Hl. Messe 
So. 17.06. 09.00 Uhr Hehn:  Hl. Messe zum Schützenfest/Kirmes 
      (bei gutem Wetter an den Grotten) 
  10.00 Uhr Kloster/Hehn:Hl. Messe 
  11.15 Uhr Dorthausen: entfällt 
Mo. 18.06. 08.00 Uhr Hehn: Hl. Messe mit den Schützen 
Di. 19.06. 15.00 Uhr Hehn: Pilgermesse entfällt 
Do. 21.06. 10.00 Uhr Kloster/Hehn: Hl. Messe 
   
 
   
 

13. Woche im Jahreskreis – Patrozinium in Hehn 

Sa. 07.07. 17.45 Uhr Günhoven: entfällt 
So. 08.07. 10.00 Uhr Günhoven: Letzte Hl. Messe mit Teilentwidmung vor  
     dem Umbau & Hl. Messe zum Schützenfest 
  10.00 Uhr Hehn:  Wortgottesdienst 
  10.00 Uhr Kloster/Hehn Hl. Messe 
  11.15 Uhr Dorthausen: Hl. Messe 
Mo. 09.07. 11.00 Uhr Günhoven: Hl. Messe mit den Schützen im Festzelt 
Di. 10.07. 15.00 Uhr Hehn: Pilgermesse 
Do.  12.07. 10.00 Uhr Kloster/Hehn: Hl. Messe entfällt 
   

Sa. 23.06. 15.00 Uhr Kapelle Günhoven: Taufe von Inka Thea Beines 
  17.45 Uhr Günhoven: Hl. Messe  
So. 24.06. 10.00 Uhr Hehn:  Hl. Messe  
  10.00 Uhr Kloster/Hehn Hl. Messe 
  11.15 Uhr Dorthausen: Hl. Messe  
Di. 26.06. 15.00 Uhr Hehn: Pilgermesse 
Mi. 27.06. 08.15 Uhr Günhoven:  Schulgottesdienst Klasse 1 & 2 
Do. 28.06. 08.15 Uhr Hehn: Schulgottesdienst Klasse 2 
  10.00 Uhr Kloster/Hehn: Hl. Messe 
  14.30 Uhr Günhoven: Frauenmesse  
  15.00 Uhr Hehn: Entlass-Gottesdienst des Kindergartens  
   
 
Sa. 30.06. 16.30 Uhr Günhoven: Taufe von Justus Marx 
  17.45 Uhr Günhoven: Hl. Messe  
So. 01.07. 10.00 Uhr Hehn:  Hl. Messe zum Patrozinium bei Bauer Pillen,  
     Wolfsittard 101, mit Prozession zur Kirche 
  10.00 Uhr Kloster/Hehn Hl. Messe 
  11.15 Uhr Dorthausen: entfällt 
Di. 03.07. 15.00 Uhr Hehn: Pilgermesse als Frauenmesse mit Opfergang  
     für die Mission 
Mi. 04.07. 18.30 Uhr Holtum: Wallfahrt der Frauen aus Hehn & Günhoven  
     nach Holtum, dort Hl. Messe 
Do. 05.07. 10.00 Uhr Kloster/Hehn: Hl. Messe 
  14.30 Uhr Günhoven: Seniorenmesse 
Fr.  06.07. 08.15 Uhr Günhoven: Abschlussgottesdienst der KGS Günhoven 
  11.00 Uhr Hehn: Abschlussgottesdienst der KGS Hehn 
 
 
   
 

14. Woche im Jahreskreis – Schützenfest/Kirmes in Günhoven 
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15. Woche im Jahreskreis  
 

So. 15.07. 10.00 Uhr Hehn:  Hl. Messe 
  10.00 Uhr Kloster/Hehn Hl. Messe  
  11.15 Uhr Dorthausen: Hl. Messe 
Di. 17.07. 15.00 Uhr Hehn: Pilgermesse 
Do. 19.07. 10.00 Uhr Kloster/Hehn  Hl. Messe entfällt 
 
 

Sa. 21.07. 13.00 Uhr Hehn: Trauung: Anne Peters & Markus Dresen 
  15.45 Uhr Kapelle Günhoven: Taufe von Timo Pascal Merbecks 
So. 22.07. 10.00 Uhr Hehn:  Hl. Messe  
  10.00 Uhr Kloster/Hehn Hl. Messe  
  11.15 Uhr Dorthausen:  Wortgottesdienst 
Di. 24.07. 15.00 Uhr Hehn:  Pilgermesse 
Do. 26.07. 10.00 Uhr Kloster/Hehn Hl. Messe entfällt 
  14.30 Uhr Günhoven: Frauenmesse im Pfarrhaus 
 

16. Woche im Jahreskreis  

18. Woche im Jahreskreis – und Vorausschau - Dorf & Heimatfest Dorthausen 

Sa. 04.08. 14.00 Uhr Hehn: Trauung: Kathrin Crynen & Daniel Quillao und 
      Taufe von Jakob Quillao 
So. 05.08. 10.00 Uhr Hehn:  Hl. Messe 
  10.00 Uhr Dorthausen:  Hl. Messe zum  
     Dorf- & Heimatfest  
Di. 07.08. 15.00 Uhr Hehn: Pilgermesse als Frauenmesse mit Opfergang  
     für die Mission  
Do. 09.08. 10.00 Uhr Kloster/Hehn Hl. Messe   
Sa. 11.08. 15.00 Uhr Rheindahlen: Taufe von: Cosima Hamacher, Nina Wysocki, 
     Anna Marie Blossey 
 

17. Woche im Jahreskreis  

Sa. 28.07. 14.00 Uhr Hehn: Trauung: Denise Klingelhöfer & Torben Czyborra 
So. 29.07. 10.00 Uhr Hehn:   Hl. Messe  
  10.00 Uhr Kloster/Hehn  Hl. Messe  
  11.15 Uhr Dorthausen:  Hl. Messe 
Di. 31.07. 15.00 Uhr Hehn:  Pilgermesse 
Do. 02.08. 10.00 Uhr Kloster/Hehn Hl. Messe  
  14.30 Uhr Günhoven: Seniorenmesse im Pfarrhaus 
   
 

Drei wunderschöne Erstkommunionfeiern liegen hinter uns. Viele haben 
mitgeholfen, dass diese Tage für die Kinder und deren Familien unver-
gesslich sein werden. Ganz herzlich bedanke ich mich auf diesem Weg 
bei der Band Oktogon, beim JBO-Günhoven, bei den Bruderschaften, 
sowie den Katechetinnen Fr. Baier, Fr. Blum, Fr. Breuer, Fr. Brücher, Fr. 
Busch, Fr. Christel, Fr. Dahmen, Fr. Depta, Fr. Dettner, Fr. Eßer, Fr. 
Hartmann, Fr. Jansen, Fr. Lake, Fr. Olbrich, Fr. Schmiedel, Fr. Schmitz, 
Fr. Thie und Fr. Waddey-Heyer, die mit viel Zeiteinsatz und Engagement 
für unsere Kommunionkinder da waren. Danke, Eure/Ihre Sr. Stefanie 
 

Erstkommunionfeiern 2012 – DANKESCHÖN 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

An die Pfarreien in der Gemeinschaft der Gemeinden Mönchenglad-
bach-Südwest St. Matthias, Günhoven und St. Helena, Rheindahlen 
 

Sehr geehrte Damen und Herren!  Liebe Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter! 
Sehr geehrter Herr Pfarrer Josephs! 
 

Im Kontext der Überlegungen der Nutzung der Pfarrkirche der Pfarrei St. Matthias, 
Günhoven haben Ihre beiden Kirchenvorstände und Pfarrgemeinderäte mich mit 
Schreiben vom 16. April 2012 um Aufhebung der Pfarrei St. Matthias, Günhoven 
und Eingliederung in die Pfarrei St. Helena, Rheindahlen gebeten. 
Nach Beratung im Diözesanpriesterrat am Donnerstag, 10. Mai 2012 habe ich die 
Entscheidung getroffen, Ihrer Bitte nachzukommen und die Pfarrei St. Matthias, 
Günhoven zum 31. Dezember 2012 aufzuheben und zum 1. Januar 2013 in die 
Pfarrei St. Helena, Rheindahlen einzugliedern. Dabei bleibt der Name der Pfarrei 
„St. Helena“, die Pfarrkirche bleibt die Kirche „St. Helena“. Über die mit diesem 
Schritt verbundene Teilentwidmung der Kirche St. Matthias, Günhoven werde ich 
Sie in einem gesonderten Schreiben informieren. 
Mit dem Verlust des bisherigen Status der Pfarrei in St. Matthias soll keineswegs 
das Leben und die Möglichkeiten als Gemeinde Schaden nehmen. Die gewachse-
ne Vielfalt und unterschiedliche Ausrichtungen der beiden Gemeinden in Ihrer neu-
en Pfarrei können auch dort Bestand haben. Beide Gemeinden werden weiterhin 
Frauen und Männer brauchen, die Kirche im Nahbereich leben und den Glauben 
weitergeben. Von daher wird die engagierte Arbeit der Gruppierungen der bisheri-
gen Rechtsform in St. Matthias nicht zerstört. 
Die kooperative Pastoral, der wir uns im Bistum verpflichtet wissen, muss den mis-
sionarischen Auftrag, den wir als Kirche haben, unterstützen. Die Formen unserer 
Zusammenarbeit müssen uns freimachen für die Seelsorge, für die Verkündigung 
und für die Vergegenwärtigung Gottes. 
In der Eucharistie und in den Sakramenten bleiben wir auf diese Weise nahe bei 
den Menschen, insbesondere bei denen, die unsere Unterstützung am dringends-
ten benötigen. Pfarreien sind Strukturen, sind Hilfen, das zu ermöglichen, was uns 
alle verbindet: Das Evangelium heute erfahrbar zu machen, Gottes Wort zu ver-
künden den Glauben zu feiern, ihn weiter zu geben, die Verantwortung füreinander 
und solidarisch für die am Rande stehenden wahrzunehmen. Diese Perspektive ist 
Grundlage all unserer pastoralen Aktivitäten. Dies alles kann auch zukünftig in 
Ihrer neuen Pfarrei und im Verbund mit den anderen Gemeinden Ihrer GdG MG-
Südwest möglich sein. 
Ich danke Ihnen für Ihren pastoralen Weitblick, der sich unter anderem in dem ge-
meinsamen Antrag zeigt. Für Ihren weiteren Weg in einer neuen Struktur wünsche 
ich Ihnen, Ihren beiden Gemeinden, Ihrer neuen Pfarrei sowie Ihrer GdG Gottes 
Segen.  Ihr Heinrich Mussinghoff (Bischof von Aachen) 
  

Herzliche Einladung an alle Pfarreimitglieder und 
Interessierte zur letzten Hl. Messe und gleichzeitiger 

Schützen-Messe am Sonntag den 8. Juli um 10.00 Uhr in 
die Pfarrkirche St. Matthias Günhoven. In diesem Gottes-
dienst wird die Kirche durch Verantwortliche des Bistums 
Aachen teilentwidmet und in der anschließenden Umbau-
phase zur Grabeskirche umgewandelt. 
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Seit Anfang diesen Jahres haben sich 30 Firmlinge aus unseren Gemeinden in  Hehn 
(21) und Günhoven (9) mit ihren Gruppenleiterinnen auf die Firmung vorbereitet: Wir 
haben miteinander diskutiert und gefragt, gesucht und gezweifelt, gespielt und gelacht, 
einander zugehört  und uns eingelassen, miteinander gebetet und Gottesdienst gefei-
ert. Wir haben Stille und Gemeinschaft erlebt und so ein Stück weit Leben und Glau-
ben miteinander geteilt. 
        Jetzt ist es soweit: Herr Weihbischof Dr. Johannes Bündgens  

wird den Jugendlichen das Sakrament der Firmung spenden: 
 

am Freitag, den 1. Juni 2012 um 18.00 Uhr 
in St. Mariä Heimsuchung, Hehn. 

 

Musikalisch wird die Firmung von Mitgliedern des Jugendblasorchesters Günhoven 
und der Band „Tube Socks“ gestaltet. 
Unseren Firmgottesdienst haben wir unter das Thema „Freiheit“ gestellt: frei sein, frei 
entscheiden können, mich frei fühlen, mein Leben frei gestalten können. All diese 
Aspekte haben wir bedacht, auch die damit einhergehende Verantwortung, das eigene 
Leben sinnvoll und stimmig zu gestalten. 
Beim Gedanken an „Freiheit“ schwingen automatisch auch deren Grenzen mit: meine 
eigene Freiheit endet da, wo die meines Mitmenschen anfängt. Freiheit auf Kosten 
anderer zu leben ist nicht in Ordnung. 
Und mit und trotz aller Freiheit, ein Miteinander ohne Regeln, klare Grenzen und Ab-
sprachen, die dann auch zuverlässig eingehalten werden, funktioniert nicht. 
All diese Aspekte wurden auch mehr oder weniger in der Firmvorbereitung deutlich: 
aus Freiheit und allein eigener Entscheidung sollten sich die Jugendlichen für die 
Firmvorbereitung entscheiden. In wie weit das tatsächlich Realität war, ließ sich teil-
weise an der sehr unterschiedlichen Motivation der Einzelnen ablesen. 
Auch die Vorstellungen bezüglich Zuverlässigkeit z.B. in Bezug auf Termine Einhalten, 
waren unterschiedlich. 
Erfreulich die Jugendlichen, die sich weit über das „Standardprogramm“ hinaus enga-
giert haben, sich mehrfach zusätzlich getroffen haben, sich intensiv Gedanken über 
die textliche und musikalische Gestaltung gemacht und fleißig geprobt haben, auch 
das aus freier Entscheidung. 
 

Folgende Jugendliche werden gefirmt 
Matthias Achten, Helena Bauß, Justina Bolzenius, Sabrina Derckx, Josefin Dresen, 
Carolin Eßer, Lena Gehrmann, Michael Goßmann, Daniel Kellner, Nico Klerx, Louisa 
Loscheider, Christian Mäurer, Tobias Mäurer, Marie-Theres Müller, Zaid Nassori, Lars 
Schroers, Lukas Wacker, Phil Waden, Sebastian Wallis, Angelina Weiss, Jost Wieden-
feld, Jonathan Arnolds, Yannik Beckers, Sophia Busen, Alexander Dochnal, Yannick 
Dreßen,  Katharina Lach, Ann Kristin Missing, Marius Schrammen, Tobias Schram-
men 
 

Ohne die Unterstützung und Begleitung durch Katechetinnen, ohne deren Motivation, 
deren Zeit und Engagement wäre eine Firmvorbereitung in dieser Art nicht möglich. 
Daher möchte ich herzlichen Dank den Frauen sagen, die die Firmvorbereitung mitge-
staltet  haben: Kerstin Bauß, Sabine Goßmann und Eva Wadenpohl.                          

                                                                 Evelyn Hinz 

 
 

„ich glaube …“  -  Firmung 2012 
 




